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Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der in 43

Parzellen getheilten Pulvcrweiden Wieicn der Stadt Halle
auf die sechs Nutzungsjahre 1887 bis incl 18ö2 unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen ist ans

Mittwoch den S November c Vorm 1 Uhr
ein anderweiter Termin in der Rathsstube anberaumt
wozu Reflektanten hierdurch eingeladen werden

Halle a S, den 23 Oktober 1886
Der Magistrat

Schneider

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
fStadttheater Die gestrige Vorstellung im

Stadttheater hat nicht erfolgen können weil an der hy
draulischen Leitung eine Betriebsstörung eingetreten war
wodurch die Möglichkeit benommen wurde den eisernen
Vorhang emporzuziehen Nach einer amtlichen Bekannt
machung in unserer heutigen Nummer ist die Betriebs
störung bereits gehoben und eine weitere Unterbrechung
der Vorstellungen nicht zu befürchten Die für gestern
Freitag angesagte Vorstellung Die Hochzeit des Figaro
findet heute Sonnabend Abend statt und haben die für
gestern gelösten Billets ihre Gültigkeit

sUniversitätsnachricht Am 23 d M dem
dritten Jmmatricnlationstage wurden bei hiesiger Univer
sität immatriculirt 45 Theologen 7 Juristen 19 Medi
ziner 17 Philosophen 20 Landwirthe und 1 der Zahn
heilkunde Beflissener zusammen 109 Studirende Die
Gefammtzahl der bisher neu immatrikulirten beträgt da
her 236

sSt Georgen und Ulrichsgemeinde Nach
dem die Renovirungsarbeiten der St Georgenkirche ihrem
Ende sich genaht findet wie der kirchliche Anzeiger mel
det auf Anordnung der kirchlichen Provinzialbehörde die
feierliche Einweihung derselben am Freitag den 29 d
M Vormittags 10 Uhr durch den Generalsuperintenden
ten v Möller aus Magdeburg statt darauf wird der
Pfarrer der Gemeinde die erste Predigt in der erneuerten
Kirche halten Die Georgenkirche in ihrer jetzigen Gestalt
ist nachdem die alte Kirche 1740 abgebrannt in den da
rauf folgenden Jahren neu erbaut und am ersten Pfingst
tage 1744 durch den Sohn des Stifters des Waisenhauses
Konsistorialrath Francke eingeweiht worden Die Ulrichs

Kleine Mittheilungen
Mendelsson sche Lieder als Scheidungsgruud j

Dr Charles Bagg ein englischer Arzt der in China lebt wo
selbst er seiner Angabe nach ein jährliches Einkommen von 4W0
Pfund Sterling hat hatte sich vor zwei Jahren verheirathet
Im Mai 1835 gebar ihm seine Frau einen Sohn und da sie
zu kränkeln begann schickte Dr Bagg sie auf ihren Wunsch
mit einer Gesellschafterin und vier Dienstmädchen die der
jungen Frau und ihrem Kinde die nöthige Pflege bieten sollten
nach England Daselbst ward ein Prächtiges Haus gemiethet
und die Gesellschafterin Miß SummerviU stellte ihrer jungen
Herrin den bekannten Schauspieler Phelps vor der sie erheitern
sollte Zu diesem Zwecke gab Phelps der Dame Musikunter
richt sie machte so gute Fortschritte daß sie nach kurzer Zeit
schon im Stande war Mendelsson sche Lieder zu singen Nach
dem eigenen Geständnisse des Schauspielers behandelte er seine
Schülerin gleich einem Kinde und wenn er mit ihrem Fleiße
besonders zufrieden war belohnte er sie durch Küsse Das
Haus welches die Frau Doetoriu gemiethet gehörte einer al
ten Dame welche es m t der Zeit unanständig fand daß eine
verheirathere Frau deren Mann in der Ferne lebt so häufig
die Besuche eines jungen Mannes empfing sie tadelte es ins
besondere daß der Schauspieler sich ungeuirt beuehixe uud bei
spielsweise in Hemdärmeln umhemehe Um die Hausfrau zum
Schweigen zu bringen beredete Mrs Bagg ihren Freund sich
xio toi ma mit der Gouvernante zu verloben um glanben zu
machen daß seine Besuche dieser gelten Miß Summervill
war überglücklich ob der ihr gebotenen Versorgung allein als
ihr Bruder den Schauspieler fragte wann er zu heiratheu ge
denke lachte dieser ihn aus Tödtlich getroffen verließ die Ge
sellschafterin den Dienst und verständigte mittelst Expreß den
Ehegatten m China von den Vorgängen in seinem Hause
Heute wird über die Scheidungsklage die Mr Bagg einge
bracht verbandelt Der Schauspieler betheuert er habe nichts
gethan als mit Mrs Mendelsson sche Lieder studiert was folgte
war nur die Begeisterung in die ihn diese zauberhaften Klänge
versetzten Der Doktor ruft seiner Frau zu Du warst arm
und hilflos ich habe dir eine glänzende Stellung geboten und
das war der Dank Obgleich Mrs Bagg auch alle
Schuld auf Meudelsscm schiebt wurde doch die Scheidung aus
gesprochen und der Doktor erhält auch das Recht zuerkannt
sem Kind zu sich zu nehmen

fDie NothleiNK In dem am Sonntag vor acht Tagen
srich von Görlitz nach Dresden fahrenden Eisenbahnzuge befand
sich eine Dame welche kurz nach der Abfahrt von Station
Gersdorf plötzlich die Nothleine zog Alle Passagiere ergriff
großer Schrecken als plötzlich der Zug anhielt Die Coups
thüren wurden oeöffnet Zugführer und sämmtliche Schaffner
eilen von Wagen zu Wagen um Nachfrage zu halten da
scheint ein Damengesicht aus dem einen Eoupvftnster heraas
ru t den Herrn Inspektor und sagt in recht verbindlicher Weise
Ach verzeihen Sie mein Herr daß ich so frei war mich der

Nothleine zu bedienen ich habe am Billetschatter auf Bahn
hof Görlitz mein Portmonnaie mit IM Mark liegen lassen
wollte nur hiervon Meldung machen damit die nöthigen
Schritte zur Wiedererlangung der Gelder geschehen können
Bitte jetzt kann die Fahrt weiter fortgesetzt werden

jDie Entführung ans dem Serail j Konstantinopel
16 Oktober Vor dem Richter erscheint in einer sehr despe
raten Gemüthsstimmung Selun Hanoi erster Eunuch im Harem
Murad Paschas Selim hat bei einer Liebes Affcure die f Z
viel Sensation machte eine Hauptrolle gespielt er hat der
schönen Lieblingsgattin Murad s Fatime einige Moncue hin
durch Liebesbriefe zugetragea welche Baron Nadetz ein junger
französischer Diplomat an sie richtete er ist geständig im
Haremsgarten ein Rendezvous der beiden Liebenden ermöglicht
zu haben und setzte endlich seinem Werke die Krone auf mdem

Halle sches Tageblatt
gemeinde wird wenigstens noch für einige Wochen auf die
Gastfreundschaft der Mariengemeinde angewiesen sein da
der Termin zu welchem die Arbeiten in der Ulrichs
kirche fertiggestellt sein werden sich noch nicht genau be
stimmen läßt Da außer manchen anderen dadurch er
wachsenden Schwierigkeiten die sür den Tag des Nefor
mationsfestes in Aussicht genommenen zwei Kommunionen
für die Ulrichsgemeinde ausfallen müssen auch an dem
Tage der Wochenkommunion im November der Gottes
dienst für die Jahresversammlung des Provinzialvereins
für innere Mission in der Msrktkirche stattfindet so ist
für die Ulrichsgemeinde eine Abendmahlsfeier in der
nächsten Woche und zwar am Freitag Abend um 6 Uhr
in der Marienkirche angesetzt

Jnnsngs Ausschuß Der hiesigeJnnungs Aus
schuß hielt gestern Abend in Kohls Restaurant Hier
selbst unter Vorsitz des Herrn Ziegeldeckermeister Zander
eine Sitzung ab bei welcher auch Herr Stadtrath Zer
ni al als Dezernent für Jnnungsfachen anwesend war
Die neuen auf Grund des Jnnungsgefetzes vom 18 Juni
1881 umgewandelten Statuten sind von der Kgl Regie
rung mit der Modifikation besürwortet daß die bethei
ligten Innungen binnen kurzer Frist die betr Protokoll
auszüge aus den Verhandlungen über den Beitritt zum
Junungs Ausschüsse und Annahme dessen Statuts ein
zusenden haben Dieselben bedürfen nach den Regiernngs
Vorfchristen der Beglaubigung des Magistrats die nach
gestern stattgehabter Prüfung an selbigen vollzogen wird
Nach Wahl von je 2 Delegirten und Stellvertretern jeder
Innung für den Jniiuugs Ausschuß findet die Neukonsti
tuirung desselben unter Vorsitz des Herrn Stadtrath Zer
nial statt und kann dann der Ausschuß eine erweiterte
gesetzliche Thätigkeit entfalten Neu beigetreten ist die
hiesige nen gegründete Üuchbinder Jiinung uud verschiedene
andere haben ihre Betheiligung in Kürze in Aussicht ge
stellt so daß binnen Jahresfrist fast sämmtliche hiesige
Innungen demselben angehören dürften was seitens des
Magistrats und der Regierung dringend gewünscht wird
Der Jnnungs Ausschuß wird auch ein gemeinschaftliches
gewerbliches Schiedsgericht mit Spezialabtheilungen er
richten und sonstige ersprießliche Einrichtungen treffen
Mit besonderer Freude wurde die Mittheilung cingenoin
men daß der Vorsitzende des Ausschusses Herr Zander
gleichzeitig zum Vorsitzenden der Gruppe Handwerk sür
die Gewerbekammer des Reg, Bez Merseburg ernannt
und dadurch in der Lage ist die Interessen derJnnungs
bestrebungen auch in weitere Kreise zu tragen

Handwerker Meister Vereiu In der gestern
Abend im Hotel zur Tulpe stattgesunvenen Sitzung des

er der schönen Fatime ein Savohardengewand verschaffte sie
mit einer Drehorgel und einem Affen versah und ihr so zur
Flucht verhali Das Liebespaar kam glücklich nach Paris die
schöne Fatime schwur den Glauben ihrer Vater ab bekehrte
sich zum Christenthum und wurde in der Madeleine Kirche mit
dem Baron getraut Bei dieser Gelegenheit erregten orienta
lische Perle im Werthe von drei Millionen Piaster die Fa
time zur Erinnerung an Murad Pascha aus dem Harem mit
genommen unter den Pariser Damen Sensation Selun ist
heute des groben Vertrauensbruches gegen seinen Herrn ange
klagt Murad Pascha hat sich nämlich nicht damit begnügt
ihm fünfzig Stockstreiche geben zu lassen und ihn aus dem
Dienste zu jagen er erstattete auch die gerichtliche Anzeige
Selim ruft abwechselnd Allah und den Propheten an gesteht
aber doch schmunzelnd daß ihm Baron Nadetz für seine Ver
mittlung zwanzigtausend Piaster gegeben und ihm geschrieben
er möge schauen Constautinopel zu verlassen und zu ihm nach
Paris kommen wo er als Portier bis an sein Lebensende
einen ehrenvollen Posten einnehmen werde Der Richter ver
urteilte deu ungetreuen Selim zu sechs Monaten Galeere

jDas Hungern als Sports Herr Sueei der schon
in Mailand die Probe eines dreißigtägigen Hnngerns mit Er
folg bestanden hatte scheint das Huugerleiden als Sport be
treiben zu wollen Ein Besucher der ihn in Rom traf fand
ihn überaus erfreut daß er demnächst wieder in Paris dreißig
Tage hungern werde Es wird dies sagt er die wissen
schaftliche Weihe meiner dreiundzwanzig Hungertouren sein
die ich in Afrika und Italien hinter mir habe Er befindet
sich derzeit im besten Wohlsein uud hal wieder sein normales
Körpergewicht von 6t Kilogramm Er ißt gnl und ausgiebig
man könnte meinen er bereue sich schon für sein freiwilliges
Fasten in Paris vor Er hält täglich vier Mahlzeiten verzehrt
vier Beefsteaks drei Dutzend Austern Seefiscye und mehrere
Kalbsteaks In Paris wird er während seines Hnngerns lange
Märsche in Militär Uniform und mit Sack und Pack machen
Eine Gesellschaft in Paris mit der er ein Engagement einge
gangen hatte ihm eine bestimmte Summe auszahlen uud alle
Kosten bestreiten wollen Erzieht aber vor auf eigene Kosten
zu hungern und will jener Gesellschaft Prozente von seinen
Einnahmen abgeben Außerdem beabsichtigter einen Theil dieser
Einnahmen für die Gründung eines Aimenfpitals widmen zu
wollen

Vin neues Mittel Abonnenten zu gewinnen
wendet eine in Pest in deutscher Sprache erscheinende Wochen
schrift an Ein Einwohner Rotterdams der bis jetzt als
stiller bescheidener Ehrenmann gelebt war nicht wenig über
rascht als er in einer ihm zugesandten Nummer dieser Wochen
schrift eine ausführliche Schilderung seines Charakters uud seines

Wirkens las In jeder Beziehung heißt es ein Ehrenmann
lebt er nur seiner Familie n d seinen Pflichten und ist ein
musterhafter Patriot, In einem beiliegenden Schreiben gieb
die Redaktion als ihre Absicht zu erkennen im nächsten Blatt
ein Bildnisz des Adressaten zu bringen aber sie ersucht dabei
zugleich sich auf die Wochenschrift zu abonnireu und das erste
Vierteljahr gesäkigst vorauszubezahlen

Musgegrabenes Heiligthum j Karl Walkins der tür
kische Konsnl in Tarneba hat in der Nähe von Politikon in
Cypern in einer Höhle von drei englischen Meilen Durchmesser
Ausgrabungen vorgenommen welche ergeben haben daß hier
ein Heiligthnm der Aphrodite gewesen ist es wurden ein Kopf
der Aphrodite von griechischer Arbeit Säulenknäufe und In
schriften auch viele Thongeräthe gefunden einige mit schönen
Zeichnungen andere aus vorgeschichtlicher Zeit im südlichen
Theile wurde der Fußboden bloßgelegt und die Grundmauer
des Altares sowie Säulenknäufe korinthischen Sthles und Basen
von Bildsäulen gefunden
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Handwerker Meister Vereins hielt Herr Geh Rath Pros
Dr Knoblauch einen Vortrag über den Einfluß der
Rotation auf das Gleichgewicht der Körper In an
schaulichster und selbst dem Uneingeweihten klarer Weise
erläuterte der Herr Vortragende die Arten der möglichen
Gleichgewichte Man unterscheidet deren drei das beweg
liche Gleichgewicht bei welchem Schwerpunkt und Unter
stützungspunkt zusammenfallen ein Körper also in allen
Stellungen ein Gleichgewicht ist 2 das seste Gleichge
wicht bei welchem der Schwerpunkt stets senkrecht unter
deck Unterstützungspunkte liegt und 3 das labile Gleich
gewicht bei dem der Schwerpunkt sich über dem Unter
stützungspunkte befindet Tritt nun zu diesen Gleichge
wichtslagen eine Kraft als rotirende hinzu so werden diese
auf die verschiedensten Weisen in andere Richtung verlegt
Bei der Rotation haben alle Theile eines Körpers das
Bestreben sich möglichst weit von der Rvtationszxe zu
entfernen Deshalb legt sich ein in schnelle Rotation ver
setztes vertikal aufgehängtes Quadrat in horizontale Lage
ebenso ein Doppelkegel ein Ring und eine Kette Bei
einer Kugel die von einem vertikal stehenden Ring um
geben war legte sich der Ring horizontal und trat die
Erscheinung des Jupiterringes ein Die Axen dieser
Körper die nur bei Rotation im Gleichgewicht sind nennt
man die freien Axen Hierauf ging Redner auf die Be
wegung im Kreise die Schwungkraft über Man hat
sich bei derselben stets zu denken daß ein Körper zunächst
einen einmaligen Stoß erhalten hat und daß dann eine
Kraft hinzutritt die bestrebt ist diesen Körper nach dem
Mittelpunkte der Kreisbahn zu treiben Nach dem Gesetz
vom Parallelogramme der Kräfte entsteht eine Kreisbahn
und ist in derselben die Kraft mit welcher der Körper
vom Mittelpunkt sich zu entfernen strebt gleich der mit
welcher er nach dem Mittelpunkt hingedrängt wird Es
ist die Schwungkraft aber nie eine Kraft die in der
Richtung der Tangente wirkt wie verschiedene Lehrbücher
angeben Die Kraft welche den bewegten Körper zwingt
seine Lage beizubehalten ist proportional dem Quadrat
der Geschwindigkeit des bewegten Körpers Alle erläuter
ten Gesichtspunkte wnrden vom Herrn Vortragenden durch
gute gelungene Beispiele erwiesen so auch daß durch die
Zunahme der Geschwindigkeit eines horizontalrotireuden
Körpers vou demselben ein vertikales Gewicht höher und
höher gehoben werden kann Ein auf dem Boden einer
Flasche befindliches Quantum Quecksilber stieg bei Rotation
derselben sofort an der Flaschenwandung hoch und erschien
als weithin glänzender Spiegel Eine in einem Gefäß
befindliche Flüssigkeit nahm bei Rotation die Gestalt eines
Hohl Paraboloids an dessen Scheitel ebenso tief unter

Theater und Musik
Ans Köln vom 2l ds Ms wird uns geschrieben Zum

ersten Male seit vielen Jahren hat au unserer Bühne gestern
ein Stück einen eklatanten Durchfall erlebt Unser sonst so
gutmüthiges Publikum ließ sich die Ungeheuerlichkeiten des
Schauspiels Natalie von I Turgenjew bearbeitet von
Eugeu Zabel nicht gefallen und sekundirte die letzten Akte
mit Hohnlachen und Zischen Namentlich waren es die Damen
welche nachdem sie in den ersten Akten aus einer peinlichen
Verlegenheit in die andere gedrängt worden sich der Sache des
guten Geschmacks mit Energie annahmen und das Stück ablehn
ten Zu bedamrn waren nur die Schauspieler welche eiue Un
summe vou Fleiß und Arbeit au dieses unglückliche Machwerk
verschwenden mußten

Ans München 20 ds, wird uns geschrieben Die Hof
oper entfaltet wieder eine äußerst rege Thätigkeit In der
knappen Zeit von drei Wochen haben wir nicht weniger als vier
Ncueiustudirungeu gehabt Zu Orpheus Johann o Paris
und Prophet gesellte sich gestern Lortzing s Wildschütz
Mit entschiedenem Glück hat die Leitung aus diese alte Rep r
toiroper zurückgegriffen deren Musik wie Text den Hörer vow
Anfang bis zu Ende in jener W haglich heiteren Siimmnng
hält wie sie außer Lortzing nur W nige wach nrnien vermocht
haben Heute früh kam Direktor Nenmann aus Prag hier
an um der ersten Wiederholung des Otw von Witlelsoach
nnd euier Aufführung des Junter Heinz beizuwohnen
In Behrends Veriag erschien dies r Tage ein dreinktiges,
Kunst und Leben betiteltes Schauspiel von Ernst Vera

koff Pseudonym dessen interessanteste Stelle wieder ngebew
ich mich nicht enthalten kann Sie lautet Der Dickter gleicht
dem Maler und Bildhauer die menschenähnliche Wesen schaffen
aber der Schauspieler ist Polyphem der sich m eiu wenm
auch hier von einem andern geschaffenes Wesen verliebt und
der Galathea Leben einhaucht

Aus Amsterdam vom 2t ds schreibt man uns Gestern
Abeud beging hier Herr Possart die Feier seiner 25jährigen
Thätigkeit als Schanspieler Wie vor 25 Jahren trat auch
Heuer Herr Possart als Franz Moor ans welche Charakter
rolle ihn iu seiner ganzen künstlerischen Leistung erkennen läßt
Bei ausverkauftem Hause wurde Herrn Possart ein warmer
Empfang und gleich nach dem ersten Akte wnrden ihm zahl
reiche Lorbei rkränze gespendet

Die Fürstin Jurgiewskaja Dolgoruki die Wittwe
des vorigen russischen Kaisers ist in Biarritz als Schau
spielerin aufgetreten alle dmgs nur auf einer kleinen Privat
bühne in ihrer Villa sie hatte sich von einem Landsmann
einem Herrn Benardaki einen lustigen Einakter eigens schroben
lassen in welchem sie nnn mit ihren Kindern und einem Fürsten
Jedroj vor einer eingeladenen Gesellsüsist debütirte Der Autor
wie die Künstler haben natürlich einen großen Erfolg errungen

Christine Nilsson die sich zur Zeit in Paris aufhält
ist daselbst an einem so starken Halsleiden erkrankt daß ihre
geplante Gastipielruudfahrt in Spanien und Portugal unmög
lich geworden ist Auf Auratheu ihres Arztes muß sie zw
Haufe ble beu was ihrem Impresario Mauriee Strakosch ua
lürlich nicht sehr angenehm ist Hauptsächlich scheint übrigens
ihr Halsleiden wie wir uns bei ihrem letzten Auftreten m
Berlin überzeugen konnten darin zu bestehen daß sie keine
Stimme mehr hat

Ein bedeutender Tenorvt welcher bisher dem Kaufmanns
stande angehört ist in der Person des Herrn Werner Alberti
entdeckt worden Dieser Bötcl in sps ist mit einer prachtvollen
Stimme namentlich in der hohen Tonlage begabt und betreibt
augenblicklich bei einem der bewährtesten Gesangsmeiskr eifrig
seine Geiangsstudien Alle welche die Stimme des Herrn
Alberti gehört haben prophezeihen dem Kunstnovizen die glän
zendste Zukunft



den ursprünglichen Stand sich senkte als sich die Schenkel
über denselben erhoben Eine rotirende sedernde Kugel
plattete sich ab ein Beweis für die Gestaltung der Erde
Auf dieser Schwungkraft beruht auch die ganze Bewegung
unserer Weltkörper welche einen einmaligen Stoß erhalten
haben und nun unter dcm fortwährenden Einfluß
der Anziehung durch die Sonne weiter rotiren müßten
Nach dem vorher erwähnten Gesetz und Kenntniß der
Masse der Erde und ihrer Geschwindigkeit war man in der
Lage die Masse der Tonne zu finden und hat sich die
selbe 350000 mal größer als die der Erde ergeben
Interessant war ferner die durch den Versuch nachgewiesene

Erscheinung daß alle aus gezogenen Rohren geworfenen
Geschosse eine Abweichung erleiden die abhängig ist von
der Richtung der Züge im Rohr Der außerordentlich
lehrreich und verständliche Vortrag währte 1 /z Stunde
und folgten die zahlreich Versammelten mit der gespannte
sten Aufmerksamkeit Am Schluß gaben sie dem Herrn
Vortragenden ihren Dank durch Erheben von den Plätzen
zu erkennen

sHofjäger Außer den bereits gestern von uns
angekündigten im Goldenen Hirsch stattfindenden Soireen
der Leipziger Concertsänger Gesellschaft wird Morgen im
Hofjäger die beliebte Quartett und Couplet Sänger

Gejellfchaft bestehend aus den Herren Ascher Ganzberg
Spitzkder Lachmann Zobel Chronegk und Backhoser
ihre humoristischen Soireen beginnen Die Gesellschaft
hat fünf Wochen hindurch im Breslauer Concerthause
mit größtem Erfolg coneertirt Das von ihr daselbst
vorgeführte urkomische Ensemble Der Mickado eine
Parodie der englischen Burleske Moaäo hat 20
Wiederholungen erlebt In Herrn Chronegk besitzt die
Gesellschaft einen vorzüglichen Darsteller von Damen
rollen

Am gestrigen hiesigen Vieh markte waren aufge
trieben 324 Stück Pferde 1173 Stück Schweine 1559
Ferkel

sCo nfiskations Rechts Eine bedeutungsvolle und
weitgehende Entscheidung hat wie die Breslauer Zeitung
meldet gestern das Oberlandesgericht zu Breslau auf die
Berufung des Fiskus gegen das abweisende Urtheil des
Landgerichts zu Oppeln getroffen Es steht danach dem
Fiskus das Recht zu alle einem Spieler aus auswärtigen
Lotterien zufallenden Gewinne zu konfiscireu

lSubhastatiou j An hiesiger Gerichtsstelle wurde heute
Mittag im Wege nothwendiger Subhastation die dem Gast
wirth Konrad Keil in Böllberg und auf der Rabeninsel bele
senen Besitzungen verkauft Das Höchstgebot gaben die Ge
schwister Kuhblsuk als Hauptgläubiger mit 39000 Mark ab
Der Zuschlag bleibt vorbehalten

Mnglücksfälle Exceß Das einjährige Töch
terchen des Arbeiters Degner in Ammendorf stieß gestern
in einem unbewachten Augenblicke gegen ein im Zimmer
stehendes Gefäß mit heißem Wasser so daß der Inhalt
sich zum Theil über das zarte Wesen ergoß und erlitt
das Kind nicht unerhebliche Brandwunden namentlich am
linken Arme Der Druckerlehrling Bubich von hier zog sich
gestern schwere Verletzungen der rechten Hand dadurch zu
daß er mit derselben dem Getriebe einer Maschine zu
nahe kam und von dieser erfaßt wurde Im Vorüber
gehen an einem hiesigen Neubau traf den 11 Jahre alten
Schlossersohn Valentin von hier ein von oben herab
fallender Stein in das Gesicht was eine klaffende
Wunde zur Folge hatte Dcm Arbeiter Peiske
von hier fiel bei seiner Beschäftigung in einer hiesigen
Fabrik ein Zuckerkasten auf das linke Bein und verletzte
dasselbe in erheblicher Weise Im benachbarten Dölau
spielte sich gestern Nachmittag ein recht roher Exceß ab
der seine Veranlassung in vorhergegangenen Verleumdun
gen hatte Die verehelichte Arbeiter Pötsch wurde von
drei Frauen und einer Mannsperson förmlich überfallen
mit Steinen bombardirt und schließlich noch mit Besen
stielen in unmenschlichster Weise traktirt Die Frau trug
erhebliche Verletzungen des Kopfes und der Arme davon
außerdem aber mußte sie im wahren Sinne des Wortes
auch noch Haare lassen In allen Fällen war ärzt
liche Hülfe erforderlich

Polizei Nachrichten Aus der Schneiderstube
des hies Stadttheaters wurde dem Schneider Schulze aus
Sondershausen eine silb Cylinderuhr nebst Tslmikette und
Medaillon im Werthe von zusammen 25 Mk gestohlen

Der Füsilier Johann Helmke aus Süpplingenbnrg ge
bürtig hat sich seit dem 17 d M Abends aus der Ka
serne entfernt ohne bis jetzt zurückgekehrt zu sein Ver
dacht der Fahnenflucht liegt vor Der p Helmke gehörte
der 11 Kompagnie des hier garnisonirenden 36 Magdeb
Füsilier Regiments an Aus dem Schuhmacherladen
des Grundstücks Trödel 1 wurden von einer unbekannten
Person zwei Paar Herrenstiefeletten gestohlen Dem
Handelsmann Hesse aus Berlin wurde vergangene Nacht
aus seiner auf hies Roßplatze aufgestellten Verkaufsbude
eine Parthie Band Spitzen zc und ein Dutzend Kinder
peitschen im Werthe von zusammen 30 Mk gestohlen

Sitzung der Gewerbekammer
Schluß aus gestriger Nummer

Es wird zunächst über die Frage in welcher Lage befindet
sich das mittlere und niedere gewerbliche Schulwesen im Re
gierungsbezirk Merseburg zur Diseussiou gestellt Als Haupt
referent trat Herr Banquier Bethke Halle auf der die Erfah
rungen die im Handelskammerbezirk Halle gemacht waren der
Versammlung mittheilte Wir geben daraus einige interessante
Notizen Im ganzen umfaßt der Kreis 16 gewerbliche Fort
bildungsschulen wovon zwei der Stadt Halle selber angehören
Eben dieselbe besitzt auch eine gewerbliche Zeicheufchule die
indeß nicht allein von Kreismitteln zehrt sondern durch einen
Zuschuß des Staates die Hälfte unterhalten wird In diesen
Schulen wurden im Ganzen im vergangenen Jahre 1717
Schüler unterrichtet wie Redner betont eine Verhältniß
Mäßig kleine Anzahl in Anbetracht des großen Umfangs des
Handelslammerbezirkes die Schulen in Halle waren besucht

von 131 Schüler n die Zeichenschulen von IIS jungen Leuten
das Schulgeld für jeden Besucher beträgt pro Semester 4 Mk
Die Unterrichtsfächer bestehen in darstellender Geometrie Fach
zeichen für Bau und Maschinenwesen e

Dazu gab Herr Regierungspräsident von Diest folgende
den ganzen Regierungsbezirk betreffende Zahlen Aus WHand
werken sind beinahe 3000 Schüler in Fortbildungsschulen
gewesen diese selber theilen sich wieder auf 43 eigentliche Fort
bilduugs 27 gewerbliche und 16 Iländliche Schulen daß die
selben von größter Verschiedenheit sind in Bezug auf Klassen
und Lehrerzahl sowie hinsichtlich der Uuterrichtsgegenstände ist
natürlich Weiter hob Redner als besonders erwähnenswerth
hervor daß das Schuhmacherhandwerk das weitaus größte
Contingent von Schülern gestellt habe Es war mit 330 Schü
lern d h mit mehr als Vio der Gesammtzahl betheiligt Zum
Schluß wurde als Hauptfrage in der ganzen Fortbildungsschul
sache die nach der Zeit des Unterrichtes bezeichnet Interessant
waren m A auch die Ausführungen des Herrn Fabrikbesitzer
Pilz über das Schulwesen in Bitlerfeld ausgehend von der
Bemerkung wie gering die Betheiligung 7 gewesen sei
als der Fortbildungsunterricht vor circa 10 Jahren faenltativ
eingeführt wurde kennzeichnete der Redner in einigen Zügen
auch die Schäden die der obligatorische Zwang für die Schule
mit sich geführt er entwickelte ein Bild der Bitterfelder Fork
bildungs Schnlverhältnisse das in Bezug auf Roheit und Un
erzogenheit der Schüler haarsträubendes Material zu Tage
förderte Zu öftnen Malen mußte die Hilfe der Polizei in
Anspruch aenommen werden um dem Lehrer Schulz zu gewähren
gegen die Ausfälle einzelner roher Burschen Zwar habe in
letzter Zeit ein Wandel zum Besseren sich bemerkbar gemacht
indessen anch heute noch sei es stets unumgänglich nothwendig
daß in allernächster Nähe der Schule ein oder zwei Schutzleute
postiert würden um event den Lehrer gegen thätlichen Angriff
zu unterstützen Erwähnenswerth betont Redner unter offenem
Beifall der anwesenden Regierungsvertreter ist der Mangel
an Zeichenlehrern Er befürwortet darum daß auf den Semi
naren och mehr Werth auf Zeichenunterricht gelegt werde
damit alle Lehrer dereinst in diesem Fache Unterricht zu
ertheilen im Stande wären Der Lehrer der bei der Voeation
nach Bitterfeld sogleich dazu verpflichtet wird event in den
Fortbildungsschulen Unterricht zu überuehmeu bekommt dafür
Honorar Pro Stunde 1,25 Mark

Im Wesentlichen lief die ganze Debatte die über die erste
Frage der Regierung an die Versammlung sich entspann darauf
hinaus zu welcher Zeit am zweckmäßigsten ferner ob fakulta
tiver oder obligatorischer entgeldlicher oder uuentgeldlicher
Unterricht zu geben sei Da für jeden der angeführten Punkte
sich Stimmen hören ließen so war s nnmöglich mit Hilfe
einer Generaldiskassion zu einer einigenden Meinung durchzu
drängen Man beschloß darum eine Kommission zu ernennen
die nach gründlicher Verarbeitung des Materials dem Plenum
nachher über die Sache Vortrag halten sollte Der Herr Ober
präsident bat noch daß die eventuell gewühlten Herren sich
nicht wie bislang in der Generaldiskussion lediglich auf das
niedere Schulwesen beschränken sondern auch das mittlere in
Betracht ziehen möchten Redner meinte damit die viel dis
kntirte und diskntirbare Frage üner die Existenz und Erfolge
der Realschulen Realgymnasien nnd Proviuzial Gewerbeschulen
Als Mitglieder der Kommission gehen folgende Herren aus der
Wahl per Akklamation hervor Herr Schneidermeister Sitte
Torgau Herr Zimmermemer Töpfer Kösen Herr Fabrikbesitzer
Pils Bitterfeld Herr Banquier Bethke Halle Herr Fabrikoir
Reineke Halle Herr Gutsbesitzer Hochhelm Schnfstedt

Man ging darauf zu der Frage über die Erfahrungen bei
der bisherigen Handhabung des Reichsgesetzes betreffend die
Unfallversicherung der Handwerker über Für die Halle
schen Fabriken so erfahren wir vo Herrn Direktor Riedel
ist durch das Gesetz wenig geändert die früheren Krankenkassen
bestehen noch nach wie vor das Gesetz enthält vielmehr be
stimmte Beschränkungen von Wohlthaten derselben z B Be
stimmung über Karenzzeit Sterbefälle von Kindern etc die
früher aus ihnen gewährt werden durften

Dagegen ist für die ländlichen Kreise wie von anderer kom
petenter Seite ausgeführt wurde das Krankenkasseugesetz unge
heuer segensreich gewesen schädlich war nur die Frist von
13 Wochen über die hinaus eine Entschädigung nicht gezahlt
werden dürfte

Von Herrn Schuhmachermeister Franke Artern wurde darauf
aufmerksam gemacht t aß ein Retourgehen der Krankenkassen
wie es sich ueuerdings nach ihrer Verstaatlichung gezeigt durch
Aufnahme der Lehrlinge die beim Meister Brot und Unterkunft
finden und dennoch nachher gleich dem außerhalb stationirten
Gesellen resp Gehilfen aus der Kasse ihr Krankengeld bezögen
bewirkt sei Auch sei die Careuzzeit zu verwerfen aber gerade
die letztere bezeichnete Herr Oberbergrath Lenschner Eisleben
als absolute Nothwendigkeit um das Großziehen von Simulan
ten zu vermeiden Bei den Lehrlingen die Simulation hin uu
wieder zu präsumireu mag sein aber daß dieselben bei de
sogen freien Kasse einen hervorragenden Theil an dem wenig
günstigen Erfolge tragen ist wohl nicht zu behaupten Der
letztere liege wohl vielmehr darin daß zu wenig Beiträge ge
liefert würden

Schließlich wird auch für gründliche Behandlung und Beant
wortung dieser Frage eine Kommission beliebt von den 8 ge
wählten Mitgliedern gehören 2 der Abtheilung für Landwirlh
schaft an nämlich Herr Oberamtm Schäper Roßla und Herr
Amtsrath Zimmermann Benkendorf der Abtheilung für In
dustrie Herr Bergrath Schröcker Halle und Herr Direktor
Kaufmann Cröllwitz dem Handwerk die Herren Schlossermeister
Nachtigall Osterfeld und Schieferdeckermelster Zander juu Halle
dem Handel die Herren Dir Kilian Lauchhammer und Holz
händler Kleinike Weißenfels

Bei Uebergang zur Erledigung der drei erst jüngst von dem
Herrn Minister angeregten Fragen über Erfahrungen im
Jnnuugswesen Hausirhandel und die event Einführung der
Brottaxe wird in eine Diskussion einzugehen überhaupt nicht
beliebt da die Frage zu ueu und das Material zu gewaltig sei
als daß man sogleich ohne irgend welche Vorbereitung darüber
sich auslassen könnte Für die Jnnuugsfrage wird eme Kom
mission gewählt der 4 Herren aus der am meisten dabei be
theiligten Abtheilung für Handwerk und Kleingewerbe 2 aus
der Industrie und je einer aus der Abtheilung für Handel uud
Landwirthschaft angehören nämlich folgende Herren Amtsrath
Lücke Borschütz für die Landwirthschaft Fabrikant Holzweißig
Eileuburg und Ziegeleibesitzer Wiebeke Grosjwangen für In
dustrie Getreidehändler I Wagner Halle für Handel und die
Herren Schuhmachermeister Franke Artern Schornsteinfegermstr
Elfe Wittenberg Zimmermeister Töpfer Kösen nnd Schiefer
deckermeister Zander juu Halle für das Kleingewerbe Die
Beantwortung der Frage üher Hausirhcmdel uud Brottaxe wird
gleichfalls einer Kommission von 8 Mitgliedern überwiesen der
folgende Herren angehören Oberamtmann Schäper Roßla
Amtsrath Zimmermann Benkendorf Amtsrath Lüttich Wendel
stein Kaufmann Bartel Nebra Kolonialwaarenhändler Ziems
Blöhnsdorf Zimmermeister Seidel Halle Schuhmachermeister
Franke Artern

Nachdem noch die Herren Zimmermann und Bethcke als solche
bestimmt wurden die befugt sein sollten das Protokoll mit zu
unterzeichnen schloß Nachmittags 3 Uhr die konstituireude Ver
sammlung der Gewerbekammer des Kreises Merseburg

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 21 Oktober

Der Gondelbesitzer Karl Demmer jnn ans Giebichenstein,
die Gondelführer Paul Ulbrich daselbst und Wilh Brückner
aus Cröllwitz die Fischer Herm Wentzke und Aug Groß
inann aus Giebichenstein hatten im verflossenen Sommer mit
ihren Gondeln den Kanal unterhalb der Gimritzer Schleuse be
fahren ohne die dazu erforderliche Erlaubniß beim Schleusen
meister nachgesucht zu haben und somit die Regierungsverord
nungen vom 5 Dez 1866übertreten Das unbefugte Befahren so
wohl der oberen wie untere Schleusenkanäle ist nämlich durch
besagte Verordnung bei Geldstrafe bis zu i0 Thalern verboten
Demmer der Kenntniß von dieser Verordnung gehabt wurde
niit 2 Mk Geldstrafe event 1 Tag Haft erkannt gegen Ulbrich,
Brückner und Wentzke denen diese uubekauut war wegen Be
theiligung anf je 1 Mk Geldstrafe event je 1 Tag Haft er
kanm

Auf eine eigenthümliche Art hatten im Angnst in Planenaer
Flur die verehelichte Glaser Anna Gall und verehel Schiffer
Bertha Rothe aus Beesen einem armen Arbeiter gehörige
Kartoffeln entwendet indem sie die Früchte mit Instrumenten
aus der Eide hoben ohne daß zunächst an der Pflanze ober
halb der angerichtete Schaden bemerkbar wird Trotz ihres
Leugnens wurden die Angeklagten überführt und mit Rücksicht
auf ihre Vorstrafen wegen Felddiebstahls zu je 3 Tagen Haft
verurtheilt

Gleichfalls wegen Felddiebstahls angeklagt war der Häusler
und Fnhrwerksbesitzer Karl Trenter aus Dieskau der im
Angust iu dortiger Flur vom Rittergutsacker Gerste und Zucker
rüben eiwa 1,50 Mk werth entwendet hatte Der Angeklagte
wurde wegen dieser beiden Fälle zu 6 Tagen Hast verurtheilt

Die Kellner Friedr Heinr Adolf Wille von Hier jetzt in
Cröllwitz und Karl Rob Raum hier waren angeklagt aus
dem Keller des Restaurateurs Eduard Dauneberg in der Geist
straße am Morgen des 23 August zwei Flaschen Sauerbrunnen
im Werthe von 50 Pf entwendet zu haben Im Gastzimmer
in welches die Burscheu auf ihr Begehr vom Dienstmädchen
eingelassen worden haben sie den Stoff getrunken nnd sich dann
ohne Bezahlung entfernt Wegen Entwendung von Genuß
mitteln geringen Werthes wurde Wille mit 6 Mk Geldstrafe
event 2 Tagen Hast Raum mit 3Mk Geldstrafe event 1 Tag
Haft belegt

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 8 bis 14 Oktober

Eheschließungen Der Fabrikarbeiter A G E Leißling
nnd Eh A F Henze Schleifweg 5 nnd Bnrgstr 36 Der
Fleischergeselle A G A Spelling und M F Lindemann
Reilsstr 22 Der Fleischer F A Schaaf uud W Roth
Triftstr 9

Aufgeboten Der Maschinenschlosser F A Wißing und
M C Leibknecht Wittekmdstr 6 n Rainstr 2 Der Stein
Hauer I C E Schimpke und M Ch Trepke Anguststr 8

cr Steinbrecher A Jrber und C F Nückmann Brunnen
straße 29

Geboren Dem Fischermstr C W A Großmann 1 S
Rainstr 3 Dem Former F W Riemer 1 T Breiten
straße 3 Unehel S Triftstr 1a Unehel T Reils
straße 54b Dem Handarbeiter C F A Hesse 1 T Trift
straße 22 Dem Handarbeiter F A L Engelmann 1 S
Böckstr 9 Dem Maurer H Ebert 1 T Schleifweg 5
Dem Fuhrherrn Ch H Henuiug 1 S Eichendorffstr 37
Dem Maurer E Rathmann 1 T Auguststraße 9 Dem
Glasermstr F E Kohler 1 S Burgstr 38 i Dem Silber
Plattirer F I C Junghans 1 S Wittelindstr 33 Dem
Fabrikarbeiter A F C Wilsdorf 1 T Steinstr 5 Dem
Former I P Roenspieß 1 S Brnnnenstr 33

Gestorben Des Schuhmachermstr W H Helmbold T
1 I 5 M 28 Tg Darmkatarrh Hohestr 17 Unehel S
Z M 10 Tg Krsmpfe Advvcatenstr 13 Der Panorama
Besitzer A H Bartling gen Behrens 64 I 8 M 4 T Ge
hirnschlag Advvcatenstr 4 Des Maurer C A F Beyer
T 4 M 11 Tg Darmkatharrh Reilsstr 37 Todtgeb T
Brnnnenstr 13 Des Eisenbahnarbeiter Th E F Mertin
S 1 M 14 Tg Krämpfe Brunnenstr 22 Die uuverehel
Louise Ehlers 64 I 5 M 29 Tg Mastdarmkrebs Wiesen
straße 6 Des Maurer G F O Stahl T 5 M 6 TgAbzehrung Schleifweg 9 Des Maurer F A E Trenzinger
T 1 I 8 Bü 19 Tg Darincatarrh Anguststr 8

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst ge

ruht Dem Majsr v Rauch im Magdeburgischeu Fuß Artille
rie Regiment No 4 den Königl Kronen Orden dritter Klasse
dem Pfarrer Röser zu Baumersroda im Kreise Querfurt dem
Faktor und Salzsteuer Einnehmer a D Kühne zu Schönebeck
im Kreise Kalbe den Rothen Adler Orde vierter Klasse und
dem Ersten Gerichtsschrccber bei dem Ober Landesgericht zu
Naumburg a s den Königl Kronen Orden dritter Klasse zu
verleihen

Kassel Seltenes Jagdglück hatte der Kgl Förster Lenz
zu Oberrieden bei Witzeuhauseu Derselbe erlegte mit Hülfe
seiner vortrefflichen Hnnde in der Waldung bei Nenseesen un
weit Werleshausen drei Dachse Zwei davon wurden mit der
Gabel abgefangen der dritte geschossen Gleiches Jagdglück
wurde deni Jagdpächter F Wippermann in Rvthhelnishausen
bei Fritzlar zu Theil Derselbe erlegte vor einigen Tagen auf
dem Anstünde drei Hasen mit einem Schusse Durch Schnupf
tabak vergiftet hat sich in Frankenau eiu Mann Namens Bi
schof und ist derselbe auch unter gräßlichen Qualen plötzlich ge
storben Derselbe war bejahrt und litt seit längerer Zeit an
einem hochgradigen Magenübel er schüttete mm eine größere
Portion Schnupftabak in den Kaffee und trauk diese Mischung
nm sich zu kurireu kam aber dabei zu Tode Die gerichtliche
Sektion der Leiche ist angeordnet

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am 2l Oktbr

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p l00t Netto
Weizen fest unverändert 144 Mark bis 162 Mark Roggen fest
unverändert 130 Z38 Mark Gerstc billiger Futter 120

135 Land 140 bis 155 M Chevalier 160 bis 192 Mk
Hafer fest 122 bis 127 Mk Raps ohne Angebot Mark be
zahlt Mohnsamen 43 44,50 Mk Erbsen Viktoria 160 185
Kümmel excl Sack p 100 KZ Netto 62 65 Mark Stärke inel
Faß p 100 kxi Nein gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen 28 45 Mk Bohnen 17 17,50 Mark Schwert

bohnen über Notiz Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne An
gebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 10,25 M
Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizengrieskleie 8,75 9 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuch n
1l 75 12,25 Mk Malz 27 28,50 M RiMl 43 Mark
Solaröl 0,825/30 12 l2,50 Mark Spiritus P 10 000 I V
besser Kartoffel 36 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 22 Oktober 1886
Rohzucker In der ersten Hälfte dieser Berichtswoche be
stand sowohl für Raffinerie als auch Exportgualitäten gute
Frage zu ungefähr letzten Freitagsnotirnngen In der zweiten
Wochenhälfte dagegen zeigten sich Raffinerien zurückhaltender
auch Exporteure limitirteu in Folge schwächerer AMandsnach
richten niedriger und da das Angebot ziemlich belangreich blieb



schließt der Markt in ruhiger Tendenz bei ca Mk 0,20 billigeren
Preisen Umsatz 43VM Eack Raffinirter Zucker Die
gute Nachfrage hielt unverändert an und wurden für Brode
die in greifbarer Waare mangeln volle notirte Preise bezahlt
Auf Lieferung für spätere Termine wurden zu etwas niedrige
ren Preisen wiederum größere Posten Brode und gem Zucker
gehandelt HeutigeNotirungen Rohzucker per 10VKilo
Kornzucker 96 Mk 39,40 40,00 Rendement 88 Mk
37,40 W,00 Nachprodukte 75 Rendement Mk 32,00 34,00

Raffinirter Zucker p 100Kilo Raffinade f Mk 53 00
Würfelzucker 11 Mk 53,50 54,50 Gem Raffinade I Mk
4S 50 51,00 Gem Mettsl Mk 48,00
Entzuckerung Mk 7,80

47,50 Melasse zur

Die Cröllwitzer Actien Papierfabrik zu Cröll
witz hielt heute Mittag im Hotel Stadt Hamburg unter
Vorsitz des Herrn Banqieur Bethke hier ihre ordentliche dies
jährige Generalversammlung ab die von 14 Aktionären die zu
sammen 150 Stimmen vertreten besucht war Von der Ver
lesung des Geschäftsberichtes pro 1885/86 aus dem bereits
Mittheilungen gemacht worden sind wurde Abstand genommen
doch wurde dazu vom Aufstchtsr ith und dem Vorstande Erläu
terndes gegeben Die Bilanz pro 30 Juni 1886 wurde ge
nehmigt und dem Aufsichtsrath wie dem Vorstand einstimmig
Entlastung ertheilt Die vorgeschlagene Gewinnvertheilung
wurde genehmigt Danach wurden zu Abschreibungen 11488l,19
Mark auf die verschiedenen Conten verwendet In den ver
bleibenden Reingewinn in Höhe von 349719,41 Mk incl eines
ms dem Vorjahre überkommenen Bestandes von 6763,32 Mk
und zweier verfallener Dividendenscheine mit 72 Mk gehen
ab 5 /o Dividende auf 1350000 Mk Capital 67500 Mk
8 /o Tantieme an den Amsichtsrath mit 22577 55 M 17
Tantieme an die Direktoren und Beamten 47977,30 Mk 1v
Superdividende auf 1350000 Mk Kavital 135000 Mk Zu
rückstellung auf Delcredere und Dispositionsfonds 77000 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 6499,88 Mk, die nach dem Tur
nus ausscheidenden Herren Bankier Becker Leipzig und Berg
werksdireklor Leopold Halle wurden in den Aufsichtsrath wieder
gewählt

4 pCt Rentenbriefe der Provinz Sachsen Die
nächste Ziehung findet im November statt Gegen den
Coursverlust von ca 5 pCt bei der Auslassung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 9 Pfg
pro 100 Mark

Magdeburg 20 Oktober Zuckerbericht Kornzucker
exe von 96 Pzt 20 00 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
19 00 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17 00 ruhiger

Gem Raffinade mit Faß 25 50 Gem Melis 1 mit Faß
24 00 Ruhig Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 282,000 Ctr

Vtrschicdcnes
Aus Göttingen wird geschrieben Ehemalige Schü

ler des Professors Waitz hatten beabsichtigt ihrem Lehrer
zu seinem 50 jährigen Doktorjubiläum eine Ehrengabe zu
überreichen und zu diesem Zwecke gegen 1500 Mark zu
sammengebracht Leider ist diese Absicht durch den raschen
Tod des großen Gelehrten vereitelt worden Die Geber
haben nun beschlossen für das gesammmelte Geld ein
Grabdenkmal und eine Marmorbüste des Verstorbenen an
fertigen zu lassen Letztere soll von dem Bildhauer Hertzer
in Berlin ausgeführt werden und wird ihren Platz in
unserer Universitätsbibliothek finden Der Magistrat von
Lübeck welcher Waitz an seinem Jubeltage zum Ehrenbürger
hatte ernennen wollen hat als Zuschuß zu der obigen
Sammlung 500 Mk bewilligt

Als Richard Wagner in Paris lebte hatte er die
Gewohnheit seine Mittagsmahlzeit in einem Restaurant
auf dem Boulevard Samt Denis einzunehmen und dabei
stets an einem kleinen Tische zu sitzen welcher an einem
auf den Boulevard hinausgehenden Fenster steht Nun
mehr hat der Eigenthümmer des Restaurants von vielen
Seiten dazu gedrängt in die Marmorplatte jenes Tisches
in vergoldeten Buchstaben die Inschrift Wagnertisch ein
grav ren lassen Die Kosten dafür wurden unter den
Gästen aufgebracht und der bedeutende Ueberschuß dazu
verwandt eine Wagner Büste die über jenem Tische ange
bracht werden soll zu stiften

Ein eigenartiges Museum soll durch die Freigebig
keit eines reichen Privatmannes des Direktors B Olsen
in Kopenhagen ms Leben gerufen werden Dasselbe
soll die Ausgabe haben das Leben des Bürgers und
Bauers vom 16 bis 18 Jahrhundert zu veranschaulichen
Von den auszustellenden Sachen werden genannt Eine
Bauernstube aus dem mittleren Seeland im 16 Jahr
hundert eine andere von den Inseln Samsö ferner einige
bürgerliche Wohnränme aus Aalborg in Jütland aus

dem 17 und 18 Jahrhundert einer davon theilweise mit
sehr schönen Möbeln im Roeocostil ein Zimmer aus Jn
golstadt in Schonen weiter ein Zimmer holländischer
Einwanderer zu Maglebye auf der Insel Amagar aus
dem 18 Jahrhundert Außerdem werden in Schränken
noch viele einzelne Jndustriegegenstände aus dem erwähn
ten Jahrhunderten aufgestellt werden

Telegraphische Nachrichten
Wien 22 Oktober Gegenüber der Meldung des Journal

des Dibats der zufolge in Oesterreich Ungarn Deutschland
und Rußland ein Abkommen dahin getroffen hätten das Ruß
land Bulgarien nicht okkupire Oesterreich Ungarn und Deutsch
land dagegen weder die Regentschaft noch die Wahl eines
Fürsten ohne Zustimmung Rußlands anerkennten wobei Ruß
land die Initiative zur Wahl eines Kandidaten überlassen
bleibe ist das Wiener Fremdenblatt in der Lage auf Grund
eingeholter Informationen bestimmt versichern zu können daß
von einem Uebereinkommen der genannten 3 Mächte im obigen
Sinne in maßgebenden Kreisen Nichts bekannt sei und daß
die ganze Meldung des Journal des Tsbats jeder Begrün
dung entbehre Ebenso hinfällig seien auch jene Meldungen
welche eine zeitweilige oder beschränkte Okkupation Bulgariens
als Grundlage des angeblichen Uebereinkommens bezeichneten

Paris 22 Oktober Das Garantiekomits für die Weltaus
stellung hat sich heute konstiwirt Der Handelsminister Lockroy
welcher der Konstituiruug beiwohnte sprach den Zeichnern des
Garantiekapitals seinen Dank aus daß es durch ihre Hilfe
möglich geworden sei das erforderliche Kapital welches gegen
wärtig 22 Millionen übersteige zu beschaffen Gleichzeitig for
derte der Minister zur möglichsten Beschleunigung der Borbe
reilungsarbeiten auf Mehrere Blätter nennen den General
Dapout als für den Botschafterposten in Petersburg ausersehen

London 22 Oktober Nach einer der Admiralität zugegan
genen telegraphischen Meldung ist der englische Aviso Jmogene
der sich auf der Fahrt nach Salonichi befand um den interi
mistischen englischen Botschafter White nach Konstantinopel
überzuführen unweit Gallipoli gescheitert Menschenleben sind
dabei nicht verloren gegangen

Sofia 22 Oktober General v Kaulbars ist heute früh
hier eingetroffen

Am Montag den SS Oktober er
Vormittags 2S Uhr versteigere ich
im Gasthof zur Eiche in Radewell
zwangsweise

I Schreibsekretär 1 Bücherschrank,
Schlafsopha 1 Jagdgewehr I

Spieltisch 1 Rauchtisch Bilder,
Stühle Teppiche c

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Gerichtlicher Ausverkauf
Die slh stel der zur Vvss jcheii Con

enrsmasse von hier gehörigen Waaren bestehend in Damen Mänteln
Pelz Jaqnet Krimmer Jaqnct Ä Reisedecke Plüsch u Sei

denstoff sowie I schwere goldene Herren Uhrkette sollen von
Dienstag den 2S d Mts Vormittags von Z O SB Uhr

zu billigen Preisen verkauft werden Der Conenrsverwaltor
TGS LM GSiZZmAM

MAkMKHMOM
I Die Trottoirisisung vor dem Grundstücke alte Promenade Nr s veran

emma entilationsanlaa en lagt zu SSSV Mk soll in Submission vergeben werden Unternehmer wollen An
elzlmgs cnliiarmn anlagen Bedingungen während der Vormittagsstunden in me nem Atelier B chnhof

strafte 8 einsehen und Offerten bis Donnerstag den d Mts Vormittags
fin d zu verkamen im grünen Hof selbst einreichen

Halle den 22 Oktober 1886 O StvsüAsI

unter Garantie der Abhülfe
des Einranchens

ÄrlvM IIMA
Magdebnrgerstr SZ

Heiznngs Ventil ationsanlagen

Mädchen i Nähen geübt f Spiegelg 13 III

Möbl Wohn für 1 2 Herren gleich
beziehbar Breiteste SÄ H Gundlach
Kl f möbl Zimmer Charlottenstr MI

2 anftänd Schlafstellen offen Spitze 18
Anst Schlafstelle Jägerplatz SS II
Anst Schlafstelle gr Brauhausg 21 III
Anst Schlafstelle m Kost Landwehrstr 2

In dem Straßenviertel Leipzig rstr
Markt gr Steinstrafte u Poststrafte
wird ein

mit X Id I IS resp einzu mietheu gesucht Zeit
der Uebernahme 1 Juli Oktober 1887
spätestens Neujahr 1888 Offerten
unter Chiffre I 1OOO in die Exped d
Blattes abzugeben

SchMMumm
Suche Abnehmer von

weiß
getr rosa weiß grc ßbl,,j

in div Farben
solideste Preise brieflich

Trebnitz Cönnern Z5

heilbar auch ohne
Wissen kein Pul

ver Prospekt e gratis A Vollmann
Droguist Berlin Bartelstr lg

Hochstammige Rssen M
sjctzt beste Pslanzzeit

Desgl nZsckriA in Töpfen und aus dem Lande ze empfiehlt billigst
die Gärtnerei Feldstrafte RZ

Zum Anfbronciren
von Kronleuchtern Ampeln Klavierarmen
n s w empfiehlt sich

Sophienstr

äpoti t KtepIsKZi s

Mein Holzgeschäft befindet sich von jetzt ab

hinter der neuen Kaserne M

MR

E
jssZj

5 5

nei vost

uuä Lr
drveZLvu sofort Unäort tw unx8

ta IZu8tt ur i eto etc inWeiss
tminvni uervvustiiikvnü u ist äas sieiier te
Mittel sokncU 211 desoitizxen8port8inoll Oktlxiere Touristen ii vr unentdelirüok

rvis pro I i8ede 660 Zraniin 5 rodvü seliell
kü 1 uvü 2 nur in äen potkokev 2U dalien
evutraI VHr8anck 6uro i O Givplis 1
W Vrvnei tSaodsoo

Kleine Ulrichftrafte Berggasie
Paradeplatz Spiegelgasse kl Mans
ftrafte wirö eiu n ittleres gutes Hans
ohne Lade und ohne Restaurant
dagegen mit Garten oder Hosraum
zu kaufen gesucht Unterhändler ver
beten Offerten unter GI3
bef F Nis i oii Ä C hier

Gegen Adie feit so vielen Jahren bewährten n rühm
lichst bekannten Helm schen Malzbonbons

empf t gr Steinstr 1
keiMMiZe ilibiUMek

Abonnements auf sämmtliche
Zeitschriften und Journallesezirkel

4 ZSKllMSz
Barfüfterstrafte lt

M
verkaufen

Rl Kronprinzenstraftehinter der neuen Kaserne

1 Hansgrundstiick
in Halle womöglich mit Thoreinfahrt wird
zu kauf ges Off mit Preisangabe bef
sub Zl S1NSO
Brüderstr S

Wohnnngsnachweift Brüderstr K I
T Etage best aus 4 Stuben 3 Kamm

Küche n Zubehör per 1 Januar zu ver
miethen Zu erfr Gr Ulrichstr Z

300 Mark auf sichere Hypothek baldigst

gesucht Dsf ZI au H lissZZ
gr Märkerstr 7

Wörmlitzerstr 4Ä TZ sofort I8O Mk
w 4V I I Jan SKMk

Kv tücktiMk iisniorpvliki
wird zum sofortigen Antritt gesucht
Adressen und Zeugniftabschriften er
bitten in der Expedition d Blattes
niederzulegen

Einen Lehrling
für feine Arbeiten sucht jetzt oder später

Ott TIsAksMNSKMz
Werkstatt sür mathematische physika

lische n optische Instrumente
Ein älteres Mädchen für Küche und

Hausarbeit für 1 Novbr gesucht Mit
Zeugniß zu meld Stadt Hamburg Portier

Sophieustrafte 13a ist per 1 Apr
die Beletage für 960 Mark zu vermiethen

Näheres Sophienstrafte M II
Eine Wohnung an ruhige Leute i

Jan zu vermiethen Oberglancha S4
Frenndl Stube Kammer Küche u

Zubehör sofort oder Neujahr zu ver
miethen Mühlweg S4

Georgstr K III sof od fpät 270 Mk
Marlinsgaffe 23 I

23 II
23 I

sofort 285 Mark
270
285

Karlstr Ri frenndl Hofwobnung per
1 Jan 87 Mk 190 F W Sommer

Schwetschkestr SS III sof 285 Mk

Oberglancha 18
Wohnung für 1ZV Thlr

Z Laden für ISO Thlr mit Laden
stnbe

Wohnung für 4 Thlr
sofort oder später zu vermiethen

Auskunft beim Hausmann Italil
und bei O Bahn

hofstrafte 8
I Laden in dem 5 Jahre Putzgeschäft

betrieben 1 Jan mit od ohne Wohn billig
zu verm Breitestr Is H Gundlach

Ein stucl tstsol sucht eine Stelle in einer
gebildeten Familie in der er gegen freie
Wohnung die Beaufsichtigung der Schular
beiten der Kinder ev Nachhülfestunden über
nehmen würde Zu jeder Auskunft ist täg
lich von 12 Uhr Mittags bereit

Pastor Waisenhaus
Ein Ltilä tstsol im 5 Semester mit gutem

Reifezeugniß wünscht einen Gymnasiasten
Nachhülfe zu ertheilen Gefl Offerten er
bitte seid Ii H IO i d Exp ds Blattes

Herzlichsten Dank
str das schöue Gebift welches mir Herr

gr Klausstr 38 I anSachse sen
gefertigt hat 15

Die BoMNichc
befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
A 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
I

I I I

Eine kl Wohnung ein kl Laden und ein
Pferdestall steht zu vermiethen Geistftr 61

Zu verm St u K m Torfg 32 Thlr
1 Treppe an einz Person Jägerplatz 26

Für die vielen Beweise der Liebe und
reichen Blumenspende sowie Herrn Pastor
Hoffmann für die trostreichen Worte beim
Begräbniß unserer guten Gattin und Mutter
unseren herzlichsten Dank



v rl Vd
SS Große Mrichsttlche SS

Billigste Bezugsquelle

7
für

passend

für Stickerei
als

mit eleganter An stattnng
Stück von 3 Mark bis IS Mark

hochfein geschnitzt
Stück 7 Mark S Pfg 8 Mark bis IS Mark

ORAWrrGSK MABÜGI
Polysander fouruirt

Stück 3 Mark S Pfg 4 Mark bis V Mark 5 Pfg

mit Glasbildern von Thorwaldseu oder Kalmi
Stück von 3 Mark 2S Pfg an

G Z SrW VtÄMZlSZ
hell und Nuhbanm gebeizt mit Porzellan Teller

Stück von K Mark SV Pfg an
R T I s AFi RAVpGTU in hübscher Schnitzerei

Stück von SV Pfg bis 6 Mark
hochfein geschnitzt

Stück 8 Mark 3 Pfg II Mark 1 Mark
Garderobehalter Schlüsselhalter

s Handtuchhalter
in oval gedreht und geschnitzt

SVM Pw bis S Mkelegant geschnitzt von SO Pfg an bis 3 Mk
SV Pfg

Z 8von Pfg bis Mark
Ä Ichreibzenge

III ZUO IZRVßWGI U M I
rsiiZ y

Stück von SV Pfg bis 1v Mark

in antik Rlchbanm und mit Malerei
Stück von SV Pfg bis Mark

WGZZMl SsckSr
in hochfeiner Blattschnitzerei Stück von SV Pfg

bis i Mark

Stück von 4v Pfg an
LGlLGZMl GttOI

ffein geschnitzt für Ecke und Wand Stück S Mk
SV Pfg und Mark

Varl VI
SS r Nlrichftrokc SS

hält seinen schönen Saal zur Abhaltnng von Hochzeiten oder sonstigen Familien
festlichkeiten sowie verehrlichen Vereinen und Gesellschaften zu Versammlungen Com
mersen zc hierdurch bestens empfohlen H Ka Iktililiiiiiiiii

Leipzigerstrasze 5 5 HofHeute Sonntag Frischer Anstich des echten hochfeinen
Dominikaner Bräu 0,4 Liter 15 Pfg früh Gpv kk,i I eii

8pei e irz tv t
k rt rre I ü tllH e

SS SGempsiehlt seine eleganten Lokalitäten im Centrum der Stadt

Täglich i iiiilt i und i iSi hochfeinDamenzimmer Lesezimmer Billardsalon

H den
lir Tanzlehrer

MMKsr
Sonntag S4 Oktober Rachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr

und folgende Tage
Trotze humoristische Soirse

von
Ad Ascher s Auarteü n Couplet Siingergeselllchafl

Herren l nrlinnd

Montag Abend 8 Uhr Vorstellung zu welcher Billcte 3 Stück 1 Mk
bei Herren Steinbrecher A Jasper und Herrn Kansmann Rühlemann
Königsplatz zu haben sind

Ausschank der Halleschen Actien Bier Vrauerei

SS Kr SSempfiehlt einem hiesigen und auswärtige Publikum seine im neuesten
Styl eingerichteten Lokalitäten und bittet um gütigen Besnch

Ss Separate Zimmer und Saal mit Pianino geeignet für Gesell
schaften nnd Hochzeiten

Hvinv und VvinvNi vr i I in und außer dem HanfeOrdentliche Generalversammlung
der Ortskrankenkasse des Schnhmachergewerves hier

Montag den t November er im siTagesordnung 1 Ersatzwahl für die durch Verlovfnng auoschnde iden Mitglieder des
Vorstandes 2 Wahl von 3 Revisoren der lansenden Rechnung des Jahres
3 Verschiedenes
Hierzu werden die Mitglieder dieser Kasse sowie die Herren Arbeitgeber derselben

hiermit höflichst eingeladen Varstk ii i
Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstche
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

vvk
Rügenwald GänsebrüsteohneKnochen

Gänsekenlen
Gänsepökelfleisch
Gänseschmalz

Rnssischen Salat
gek Znnge
Servclatwnrst
Braunschweiger Mettnuirst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantM MAWDAßFMI Leipzigerstr VS

7 Kleine Kimwstraße
Soeben angekommen eine größere Parthie

emaill Kochgeschirr mit kleinen Fehlern

AsMsrt
Klempnermeister

S MGsM
S8 Geiststratze S8

WMS inck Mmtsvn
für Herren und Knaben in allen Neu
heiten vom billigsten bis zu den feinsten
fowie Shlipse Vorhemden Hosen
träger großes Filzschnh u Pantoffel

Lager
Ausverkauf von Pelzgaruitureu

S8 Geiststrahe S8

Vicwria Thealer
Sonntag den 24 Oktober u folgende Tage

ImmmiMM 8 iiöe
der

l eip2gei üusk tkit
u eoncel KSngei
ktzrren Mo lloffmM

Mtvr k melw AlclAW u KM
Anfang Sonntags Uhr Wochentags

8 Uhr

1 ti SO
Dieugtag den 3V ds

Anfang V/z Uhr

Saalschloß Branerei
ii teil

Heute Souutag Nachmittags S/z Uhr

Großes
Salou Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb
Füs Ngts No 36

I e I 3 L tAv HVivKsi t Kapellmeister

MsML Z dsalor
UM Sonntag den S4 Oktober WU

CSrvSiKviK

vom Halle schen Stadtorchester
Anfangs 8 Uhr Entröe 30 Pfg

Nach dem Concert

ss ,n S adtmnsikdirektor

Moritz s Restaurant
48

Heute Souutag
FmnMru Cmleert

Entr6e frei

Münchener Keller
Hente Sonntag Abend

tlrvM IiMvwtmIie 8 Zrö
der beiden Duettisteu

Herren u aus Leipzig
1

Moritz s Restauronl
48

Heute S nnabeud

LedlaMolost
Wurst auch außer dem Hause

Es ladet ergebenst ein

Deutsches Schwert
Gr Steiustr R3 Ging Mittelstr

Hente Sonnabend

I MüMe v I iil i
Kartoffelpuffer

Fm des dal ci,cllw und IvkratentbeU vcrantworittch Julius Muuckelt w Halle Pl S ch BuckdruSe K
Ervedittou des Halle schen Tageblattes Große UIrtchftraße IS geöffvet vo 7 Ubr Morgens bis 7 Ubr Abends

Theater Börse
Hente Sonnabend Abend

Hiil nvrtri i 8 vv und
Iliitt I vt mit Alvv r ttig
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